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„Sehet die Vögel unter dem 
Himmel an: sie säen nicht, sie 
ernten nicht, sie sammeln
nicht in die Scheunen; und
euer himmlischer Vater nährt
sie doch.“ Matthäus 6:26

Stieglitz im Pfarrgarten
Foto: Volker Jeck
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„Grünkraft“, so nannte hildegard von
bingen jenes innere lebensgefühl, das
wachsen und gedeihen lässt in der
Schöpfung, in den herzen und Köpfen
der menschen. 
Sie ist es, die Pflanzen und menschen
aufblühen und aufbrechen lässt. In den
Füßen erwacht eine neue lust am
Gehen, in den händen ein Kribbeln
zum anpacken. Vielleicht gelingt es
uns, mit der Grünkraft in unseren
herzen in berührung zu kommen,
wenn wir unterwegs sind in den
Wäldern und Wiesen rund um
mühlhausen-Uelzen, lünern und
hemmerde. 
Dann können wir verstehen, wie es
hildegard von bingen gelungen ist, in
der natur ein bild für Gott zu finden
und durch die berührung mit der natur
sich Gott nahe zu fühlen.
auch Jesus wusste: In der natur
begegnen wir dem Werk Gottes. er hat
alles so wunderbar eingerichtet. aus
der Fülle der natur dürfen wir leben.
„Und warum sorgt ihr euch um die
Kleidung? Schaut die Lilien auf dem
Feld an, wie sie wachsen: Sie arbeiten

nicht, auch spinnen sie nicht. Ich sage
euch, dass auch Salomo in aller seiner
Herrlichkeit nicht gekleidet gewesen ist
wie eine von ihnen. Wenn nun Gott das
Gras auf dem Feld so kleidet, das doch
heute steht und morgen in den Ofen
geworfen wird: Sollte er das nicht viel
mehr für euch tun, ihr Kleingläubigen?
Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen:
Was werden wir essen? Was werden
wir trinken? Womit werden wir uns
kleiden?“ mt 6,27ff
Ganz im hier und Jetzt zu leben, sich
auf die Pracht und Farbigkeit der natur
einzulassen und in dem allen die
Spuren des liebenden Gottes zu
entdecken, das will Jesus uns damit
sagen. 
„Darum sorgt nicht für morgen, denn
der morgige Tag wird für das Seine
sorgen.“ (mt 6,34) genießt euer leben,
genießt die Farben der natur, ihre
Gerüche und Geschmäcker, und
vergesst nicht, was der gütige Gott
euch damit Gutes getan hat. Das
wünsche ich allen lünernern und
hemmerdern in diesem so von
„Grünkraft“ reichen Sommer.

Dirk heckmann

Kein Baum grünt ohne Kraft zum Grünen, 
kein Stein entbehrt die grüne
Feuchtigkeit, 
kein Geschöpf ist ohne diese
Eigenschaften; 
die lebendige Ewigkeit selber 
ist nicht ohne diese Kraft zum Grünen.

hildegard von bingen (1098-1178)
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Umweltgruppe unserer Kirchengemeinde -
ein abschied
Nach vielen Jahres des Engage-
ments wird sich die Umweltgruppe
der Ev. Kirchengemeinde nun auflö-
sen. Wer sind die Engagierten?
Im Spätsommer 1988 finden sich
in der Gemeindeversammlung ei-
nige Gemeindemitglieder zusam-
men, die sich verstärkt für die
ökologischen belange innerhalb
der Kirchengemeinde einsetzen
wollen. alle sind nabU (natur-
schutzbund Deutschland, Kreisver-
band Unna)-mitglieder. Sie
verfolgen verschiedene Schwer-
punkte rund um
die »bewahrung
der Schöpfung«,
was zu der dama-
ligen zeit ver-
stärkt von den
kirchlichen Orga-
nisationen ange-
mahnt wurde. 
Voraus ging schon:
• 1982 eine
Pflanzaktion rund
um das neu er-
baute Philipp-ni-
colai-Gemeindehaus in
mühlhausen (Pnh) nach den Plä-
nen des landschaftsgärtners. es
waren vor allem die Jungscharkin-
der mit ihren eltern, die mithalfen,
so dass erhebliche Kosten gespart
werden konnten.
Weitere beispiele des ehrenamtli-
chen einsatzes waren:
• 1989 bepflanzung rund um die
Kirche in lünern, wovon heute lei-
der nicht mehr viel zu erkennen ist.
auch die mauer zur Straße hin
wurde mit Immergrün bepflanzt
und am nördlichen und südlichen
ende eine rose eingesetzt. Die
rose am nördlichen ende steht
weiterhin dort.
• 1989/90 anlage der Schmetter-
lingswiese (6.900 qm) »hinter dem
holz« in lünern mit einem teich

als beispiel für eine ökologische Flä-
che im eigentum der Kirchenge-
meinde, die aus der
landwirtschaftlichen nutzung he-
rausgenommen wurde. 

Die weitere Pflege übernahm
die Umweltgruppe. hinter-
grund war die Forderung der
Kirchen zum abbau der
agrarüberschüsse und eine
stärkere berücksichtigung
der Interessen der armen
länder (Gatt-Verhandlun-
gen). Das Pflanzgut für eine
dreireihige hecke stellte der
Kreis Unna, später kamen
noch 2 eichen und 10 Kopf-
weiden aus Privatbesitz

hinzu. 2009 erfolgte Sanierung und
Vergrößerung des teichs. 2015 wur-
den drei Schmetterlingssträucher
gepflanzt, um dem namen der
Wiese gerecht zu werden. 
• 1991 wurde der nordwestteil des
ev. Friedhofes lünern um den ab-
fallplatz herum mit heimischen
Sträuchern begrünt. Diese entwi-
ckelten sich inzwischen zu stattli-
chen bäumen und verstecken den
Platz hinter sich. 

logo der Umweltgruppe

Pflanzung Kirche lünern

Schmetterlingswiese 1992
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• 1996 erfolgte die Gründung des
arbeitskreises Kirchlicher Umwelt-
belange (aKKU), der sich haupt-
sächlich mit energiefragen in der
Kirche und den Gemeindehäusern
befasst. er wurde aktiv von zwei in-
zwischen verstorbenen Presbytern
tatkräftig unterstützt. Den anstoß
zu dieser aktion gab 1995 der be-
schluss der
Synode des
Kirchenkrei-
ses Unna
den energie-
verbrauch bis
zum Jahr
2005 um 20
% zu sen-
ken. 
• 1997 Der
aKKU er-
stellte ganz
konkret eine energiebilanz für die
beiden Gemeindehäuser und gab
tipps zur einsparung von Strom und
Wasser. auch die eingesetzten Putz-
mittel wurden unter die lupe ge-
nommen.
Der Fledermaus- und turmfalkenex-
perte reinhard Wohlgemuth baute
zwei turmfalkenkästen im Kirch-
turm ein, die heute aber nicht mehr
von turmfalken, sondern von Doh-
len aufgesucht werden. beide Vo-
gelarten wurden im beisein von
einer Kindergruppe beringt. 
besondere anerkennung des enga-
gements erfolgte 1997 durch die
Verleihung des »Förderpreises Kon-
ziliarer Prozess« durch die ev. Kirche
von Westfalen »für beispielhafte
bewahrung der Schöpfung« an den

heimatverein in mühlhau-
sen/Uelzen, in dem die mit-
glieder der Umweltgruppe
maßgeblich aktiv sind.
außer einer Urkunde wurden
den Vertretern einige eicheln
von der historischen luthe-
reiche in Wittenberg über-
reicht. einer der Keimlinge

wurde 1999 zum 90. todestag von
Superintendent ludwig Polscher
vor dem lPh gepflanzt. ein kleines
Infoschild erinnert heute noch
daran.
• 2001 folgte die Pflanzung eines
»lutherinbaumes«, d. h. einer els-
beere in der mühlhauser mark. Ka-

tharina von bora aß deren
Früchte so gern, wie dem Schrift-
wechsel martin luthers zu ent-
nehmen ist.
• 1995 – 2003 erschienen meh-
rere beiträge im Gemeindebrief
der ev. Kirchengemeinde lünern,
desgleichen im natur-report des
Kreises Unna.
zu den meisten aktionen liegen
zahlreiche Fotos vor.
Seither ist es still geworden um
die Gruppe, die nach der Fusion
der Kirchengemeinden im Osten

Unnas ohne erfolg um neue mit-
streiter warb. Grund war wohl, dass
andere kirchliche Gesichtspunkte in
den Vordergrund rückten, der as-
pekt der Schöpfungsbewahrung da-
gegen in den hintergrund.
es ist zeit für einen Generationen-
wechsel! 
Die noch verbliebenen drei mitglie-
der der Umweltgruppe Karl-heinz
albrecht, barbara cornelissen und
helmut thomas blicken auf viele ak-
tive Jahre zurück und möchten zum
abschluss am südlichen ende der
mauer vor der Kirche an der Straße
die verschwundene rose wieder
nachpflanzen. 

barbara cornelissen

Friedhof in lünern 1992

beringung der turmfalken 1998
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Unterkünfte gesucht!
zwischen dem 19. und 23. Juni 2019
findet der 37. Deutsche evangelische
Kirchentag 2019 in Dortmund statt. Das
hört sich zwar noch weit weg an, die
Vorbereitungen hierzu sind aber schon
in vollem Gange. Wir als ev. Kirchenge-
meinde hemmerde-lünern haben uns
auch berufen gefühlt, als randbezirk
von Dortmund aktiv den Kirchentag
mitzugestalten. 
als ansprechpartner unserer Kirchen-
gemeinde haben sich nun Ulrich
Schmidt (0 23 03/48 17) sowie axel
Potthast (01 79/9 39 97 20) bereiter-
klärt,  hier als bindeglied zwischen
Dortmund und unserer Kirchenge-
meinde zu fungieren. 
nach einem ersten Vortreffen in Dort-
mund ging es jetzt nun primär um die
Frage der bereitstellung von Unter-
künften, da dieser Punkt einige zeit an
Vorlauf braucht. es wäre daher bereits

jetzt schon toll, wenn sich Familien be-
reit erklären würden, auswärtigen Gäs-
ten für den zeitraum des Kirchentages
eine Unterkunft zu bieten. eine span-
nende angelegenheit, wie wir finden,
da hieraus auch neue Kontakte entste-
hen könnten und hierdurch die Weltof-
fenheit der menschen aus dieser
region zum ausdruck kommen würde.
es wäre daher schön, wenn sich Inte-
ressierte, die die möglichkeit hätten,
Gäste aufzunehmen, ab sofort bei uns
unter den oben benannten Kontakten
melden würden. Weitere einzelheiten
können dann individuell besprochen
werden.
Wir werden Sie in den kommenden Ge-
meindebriefen weiter über das thema
Kirchentag 2019 ausführlich auf dem
laufenden halten und sehen diesem
Großereignis „im Pott“ mit großer
Freude entgegen!!

axel Potthast

37. Deutscher evangelischer Kirchentag
2019 in Dortmund

losungspräsentation: Kirchentagspräsident hans leyendecker, Generalsekretärin Julia helmke,
sowie Präses annette Kurschus 



www.hemmerde-luenern.de

DEMNÄCHST

7

männerforum
besuch der zahnradfabrik in Unna

Konzert am Freitag
den 10.08.18 um
19 Uhr, Kirche in
lünern
musik der barockzeit
und Klassik 

marie-claudine Papadopoulos konzertierte bereits mit namhaften Orchestern wie
u.a. dem münchner rundfunkorchester und den essener Philharmonikern. 2012
wurde ihr der 1. Preis beim Wettbewerb „ton und erklärung" des bDI in münchen
zuerkannt. marie-claudine Papadopoulos spielt eine Violine von n. amati, die ihr
freundlicherweise von einer Privatsammlung zur Verfügung gestellt wird. Dimitri
Papadopoulos hat zahlreiche internationale musikwettbewerbe in Frankreich und
Deutschland gewonnen. er tritt regelmäßig bei recitals und Kammermusikaben-
den sowie als Solist mit Orchesterbegleitung in zahlreichen ländern und im rah-
men renommierter Festivals auf. er ist Gründungsmitglied der „association
musique et Patrimoine Vivants“ und künstlerischer leiter eines Kammermusik-
festivals in der Dordogne. 
Der cellist alexandre Vay trat als Solist u.a. mit dem münchner rundfunkorchester
und der Philarmonie baden-baden auf. Seit 2012 ist alexandre Vay Stellvertreten-
der Solocellist beim münchner rundfunkorchester des bayerischen rundfunks.

Günter Drechsel-Grau

musikalischer Sommertag 2018  - 8. Juli
ab 14.30 Uhr - musik rund um die Kirche in lünern
Der Klang der Orgel im Kirchenschiff, die Posaunen unter den Lin-
den, Chöre und Musikgruppen rund um die Kirche in Lünern  - so
gestaltet sich der diesjährige Musikalische Sommertag in unserer
Gemeinde. 
als auftaktveranstaltung zu den sonntäglichen Kirchcafés umfasst
die Veranstaltung neben Kaffee und Kuchen ein breites musikali-
sches angebot: Orgelmusik , Posaunenchor Lünern, chorgesang

vom Sängerbund Mühlhausen-Uelzen, den Singing Souls, dem Gesangverein Lü-
nern-Stockum und der Songgruppe Querbeet. Unter dem motto „50 Jahre Flo-
wer-Power“ ergänzen der Projektkreis Musik gemeinsam mit der Gruppe Just4Joy
das musikalische Spektrum mit erinnerungen an die 68iger.
herzliche einladung! norbert branscheid

Fotos: Klaus Dunker

Die mitglieder des männerforums besuchten
am 9.4.18 die zahnradfabrik in Unna
25 männer hörten einen sehr interessanten

Vortrag über die arbeit in dieser Fabrik. In die ganze Welt werden aus Unna zahn-
räder geliefert und sogar große und kleine einzelstücke, wenn der besteller dies
so wünscht.  Peter eichweber

Foto: Peter eichweber
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Frühlingsfest
Das diesjährige motto unseres Früh-
lingsfestes hieß: „es wird bunt“. Kein
Wunder also, dass die Predigt unse-
res Gottesdienstes von den Farben
des regenbogens handelte. Im an-
schluss daran konnten auf dem
Platz allerlei aktionen besucht
werden: Vogelhäuser bemalen,
Grasköpfe gestalten, ein mär-

chen-erzähl-zelt, Stempel-rallye, Schmink-Station,
des Pfarrers auto bemalen und eine hüpfburg war auch mit dabei.

Sollte einem nach so viel action mal die Puste ausgegangen sein, konnte man
sich entweder bei unserer Grillstation mit leckeren Würstchen stärken, das
bunte Kuchenbuffet plündern oder sich durch die Süßigkeiten am candy-Wagen
essen. Vielen Dank an all die fleißigen bienchen, die uns an diesem tag unter-
stützt haben!                                                                                                     Freddy

Kinderfreizeit in eppe
Insgesamt 33 Kinder mach-
ten sich in der ersten Oster-
ferienwoche unter Führung
von „Doc bones“ auf Spu-
rensuche zum thema
bibel. Vormittags wurde
in mehreren Kleingrup-
pen intensiv geforscht,
was es z.b. mit dem „buch der trä-
nen“ oder der „Schrift der Flammen“ auf sich hatte.
nachmittags und abends standen wie gewohnt Geländespiele, Krimi,
Stationslauf u.v.m. auf dem Programm. es war wieder einmal eine rundum
schöne Woche mit super Kindern und einem tollen team!

WheelSlidingcontest
2018 - rutschen am

rathaus
Die ev. Jugend Unna in
Kooperation mit ande-
ren Institutionen lädt

am 26.8.2018 von 10.00 Uhr bis 16.00
Uhr wieder zum WheelSlidingcontest (WSc) rund um das

rathaus in Unna ein. bei der Wasserrutsch-aktion, bei der man auf einem
Gummiring eine etwa 30 meter lange, bewässerte rutschbahn hinabschlittert,
werden in drei altersklassen die besten rutschzeiten ermittelt.  antreten im Wett-
kampf um den großen Pokal können „Junioren“, „Senioren“ und „Gladiatoren“.
Die anmeldung zum contest findet gegen eine Startgebühr vor Ort statt. natürlich
kann auf der bahn auch gerutscht werden, ohne am Wettbewerb teilzunehmen.
rund um den contest gibt es außerdem eine menge zu erleben, denn viele Ko-
operationspartner aus der Kinder-und Jugendarbeit tragen zu einem gelingenden
rahmenprogramm bei. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt sein.
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Juleica-Schulung
Für alle, die sich vorstellen

können, in zukunft auch
bei den angeboten der
Kinder- und Jugendarbeit
mitzuhelfen und sich als
mitarbeitende/r einzubrin-
gen, bieten wir am letzten
Septemberwochenende, vom
28. bis 30.09.18 findet ge-

meinsam mit anderen Jugend-
lichen aus der region Unna ein
Juleica-Wochenende statt.  In

der Jugendherberge Wolfsburg pla-
nen wir ein abwechslungsreiches Programm
für euch. hier lernt ihr basiswissen zum
thema Gruppenleitung in viel Spiel und ak-
tion verpackt! nähere Infos und anmeldeflyer
gibt´s bei Ulrike Faß, 0170/1539183

cVJm Familien-Stempel-
rallye
bereits am Sonntag, 01.07.18,
lädt der cVJm hemmerde-lü-
nern wieder zu seiner belieb-
ten Familien-Stempel-rallye
ein. entlang des alten hellwegs
zwischen Uelzen und hem-
merde  warten wieder 7 ver-
schiedene Genuss- und
Spielstationen auf die Gäste.
zwischen 15.00 und 18.00 Uhr
kann an jeder der Stationen
gestartet werden; wer am
ende alle Stempel aufweisen
kann, nimmt an der Verlosung
um eisgutscheine teil. Die teil-
nahme ist kostenlos und die
Strecke für alle altersstufen ge-
eignet!

Schelkfreizeit
Der Schelk  wurde zum Märchenwald! als wir
Freitag mit knapp 70 Kindern im Wald anka-
men, hing der hausselgen schief: bei den
zwergen gab es Krach wegen zu wenig Platz
für alle. Sie baten uns um hilfe, um mit ihnen
eine neue Wohnung zu bauen. Wir halfen den
zwergen beim hausbau und beim Finden
eines Schatzes. Ohne die hilfe der Kinder wäre
auch die hexe pleite gegangen und der Wald
wäre verloren gewesen. Doch die Kinder
haben den märchenwald gerettet. am Sonn-
tag war Familientag: die neuen häuser der
zwerge wurden besichtigt und wir feierten
einen Gottesdienst. es gab Würstchen vom
Grill und im anschluss konnte die ganze Fami-
lie „Sagaland“ spielen. Die zwerge konnten
endlich in ihr neues haus einziehen und glück-
lich werden.                                  merit levenig

Schelk-Freizeit 2018; Foto: U. Fass

Juleica-Schulung

Kletterwald Freischütz
Die evangelische Jugend
hemmerde-lünern organi-
siert für Jugendliche in die-
sem Jahr einen ausflug in
einen Kletterwald. es geht in
den Kletterwald im Freischütz
(Schwerte). am 27.08.2018
werden wir uns voraussicht-
lich am bahnhof in Unna tref-
fen, um von dort aus mit
öffentlichen Verkehrsmitteln
den Freischütz zu erreichen.
Im Kletterwald werden wir
dann ausreichend zeit haben,
die unterschiedlichsten Par-
cours zu meistern und bau-
memporen zu erklimmen.

Genaue angaben zur ab- und anreise sowie
Uhrzeiten werden noch bekannt gegeben.
Die Kosten werden in etwa bei 12 € liegen
(plus ggf. Kosten für öffentliche Verkehrsmit-
tel).Kletterbegeisterte erhalten weitere Infos
bei Ulrike Faß (0170/1539183).
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Datum Gottesdienste 
an Sonn- und Feiertagen

andere
gottesdienstliche Feiern

03.06.
1. Sonntag nach
trinitatis

10.00 Uhr lünern, Pfr.in medias

10.06.
2. Sonntag nach
trinitatis

10.00 Uhr hemmerde, Gottesdienst
mit abendmahl, Pfr. ebmeier

17.06.
3. Sonntag nach
trinitatis

10.00 Uhr lünern, Pfr.in medias 18.00 Uhr, hemmerde
Die andere andacht

24.06.
4. Sonntag nach
trinitatis

10.00 Uhr hemmerde, Pfr. ebmeier

01.07.2018
5. Sonntag nach
trinitatis

10.00 Uhr, lünern, Gottesdienst mit
abendmahl, Pfr. Jeck

08.07.2018
6. Sonntag nach
trinitatis

10.30 Uhr, Open-air- Familien-Gottes-
dienst im Grünen, bruchstraße 30, Pfr. eb-
meier/Familie Schulze-borgmühl

15.07.2018    
7. Sonntag nach
trinitatis

10.00 Uhr, lünern, Gottesdienst, 
Prädikantin Friederike Faß

18.00 Uhr, hemmerde
Die andere andacht

22.07.2018  
8. Sonntag nach
trinitatis

10.00 Uhr, hemmerde, Gottesdienst,
Pfr. heckmann

29.07.2018
9. Sonntag nach
trinitatis

10.00 Uhr, lünern, Gottesdienst 
Pfr. Jeck

05.08.2018
10. Sonntag nach
trinitatis

10.00 Uhr, lünern, Gottesdienst mit
taufe, Pfr. Jeck

12.08.2018 
11. Sonntag nach  
trinitatis

10.00 Uhr, hemmerde, Gottesdienst
m. a., Pfr. Jeck / Vikar Jasczyk, einfüh-
rung von Vikar alexander Jasczyk

19.08.2018
12. Sonntag nach 
trinitatis

10.00 Uhr, lünern, Gottesdienst, n.n. 18.00 Uhr hemmerde
Die andere andacht

26.08.2018   
13. Sonntag nach 
trinitatis

10.00 Uhr, hofgottesdienst auf dem
hof Schulze-Steinen, Pfr. ebmeier

01.09.2018
Samstag

15.00 Uhr, taufgottesdienst in lünern,
Pfr. Jeck 

02.09.2018    
14. Sonntag nach 
trinitatis

10.00 Uhr, lünern,  Pfr. ebmeier
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GOTTESDIENSTE

Datum Gottesdienste 
an Sonn- und Feiertagen

andere
gottesdienstliche Feiern

09.09.2018
15. Sonntag
nach trinitatis

10.00 Uhr, hemmerde, Pfr. ebmeier,
Jubiläums-Konfirmation

16.09.2018 
16. Sonntag
nach trinitatis

10.00 Uhr, lünern, Pfr. Jeck,
mit dem Posaunenchor lünern

18.00 Uhr hemmerde
Die andere andacht

23.09.2018
17. Sonntag
nach trinitatis

10.00 Uhr, hemmerde, Vikar alexander
Jasczyk

30.09.2018
18. Sonntag
nach trinitatis

10.00 Uhr, lünern, Pfr. Jeck,
Jubiläums-Konfirmation

Die Gottesdienste finden (falls nicht anders angegeben) an folgenden Orten statt: 
evangelische Kirche hemmerde, hemmerder Dorfstraße
evangelische Kirche in lünern, lünerner Kirchstraße

liebe Gemeinde,
um ein Kind zu erziehen, braucht es
ein ganzes Dorf, sagt ein afrikani-
sches Sprichwort. auf mich übertra-
gen könnte man sagen: es braucht
eine ganze Gemeinde, in meinem
Fall sogar zwei Gemeinden, um
einen Vikar auszubilden.
Seit april 2018 absolviere ich mein
Vikariat im Kirchenkreis Unna. Vor dem hintergrund haben einige von ihnen mich
womöglich schon im Ostergottesdienst kennengelernt. andere besuchte ich be-
reits zuhause und wieder andere begegnen mir in diesemaugenblick in der
Schule. Denn bevor ich im Juli wahrhaftig in ihrer Kirchengemeinde beginne,
durchlaufe ich im moment ein Schulvikariat am ernst-barlach Gymnasium. Ich
selbst komme nicht aus Unna, sondern bin in bochum geboren und aufgewach-
sen. Dort habe ich nach meinem abitur die ruhr-Universität besucht. Während
des Studiums nahm ich nicht nur an spannenden exkursionen nach afrika und in
den libanon teil, sondern ich hatte auch das Glück, an der Universität meine Frau
kennenzulernen. noch während des Studiums heirateten wir. meine Frau studiert
momentan noch immer an der ruhr-Universität englisch und ev. theologie. Im
moment schreibt sie an ihrer masterarbeit. Sie selbst wird ab dem 1. november
dieses Jahres das referendariat beginnen.
Ich selbst engagierte mich neben dem Studium in der Jugendarbeit der Kirchen-
gemeinde bochum-Werne. zunächst habe ich während meines Studiums ein vier-
wöchiges Praktikum in dieser Gemeinde abgelegt. nach meinem Praktikum bot
mir die Gemeinde eine honorarstelle an. So hatte ich das Glück während des Stu-
diums erste praktische erfahrungen in der Kirche zu sammeln. zu meinen aufga-
ben zählten unter anderem Jugendgottesdienste, Freizeiten und Jungschargruppen
des cVJms bochum-Werne. Daneben leitete ich den Konfirmandenunterricht der
Gemeinde. Das hat mir große Freude bereitet. In meiner Freizeit lese ich bücher
jeglichen Genres. Doch besonders mag ich die Geschichten von haruki murakami.
außerdem bin ich begeisterter Sportler. Im mai 2015 bin ich in Duisburg meinen
ersten marathon gelaufen und freue mich demnächst auch in ihrer nachbarschaft
zu joggen. Ich bin sehr gespannt auf die zeit in Ihrer Kirchengemeinde. Ich freue
mich darauf, die Vielfalt und Fülle Ihres Gemeindelebens kennenzulernen und
mitzuarbeiten. Ich freue mich auf persönliche begegnungen und Gespräche mit
Ihnen.                                                                                                  alexander Jasczyk

ein Vikar stellt sich vor

Foto: alexander Jasczyk
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WER? Im anschluss an eine Ver-
anstaltung mit den kommenden
Konfis mit lehmofenbau, Spielen
und zeltübernachtung, lädt die Kir-
chengemeinde in das Waldstück
der Familie Schulze-borgmühl neben
der Osterfeldschule ein, um sich auf
den nahen beginn der Sommerfe-
rien einzustimmen. 
WAS? zusammen singen wir,
hören Geschichten und bekommen

richtig lust auf die schöne Urlaubszeit im Juli und august.  nach dem Gottesdienst
sind alle eingeladen, bei einem kleinen Snack und Getränken zu verweilen und
miteinander zu sprechen oder zu spielen. Für die kleineren Kinder gibt es als high-
light den „ministreichelzoo“, mit ziegen, hühnern und Gänsen.  Die Größeren dür-
fen sich mit dem Fußball auf der Wiese austoben. WO? Der zutritt zum Gelände
erfolgt mit kurzem Weg über den Parkplatz am mühlbachstadion, somit können
auch ältere besucher, oder Familien mit Kinderwagen den Gottesdienst sehr gut
erreichen. Wir freuen uns auf viele besucher, die mit uns in den Sommer starten
und die langersehnte möglichkeit eines Gottesdienstes in mühlhausen/Uelzen
nutzen. Je mehr kommen, desto schneller eine Wiederauflage ;-)
benjamin Schulze-borgmühl

Open- air-Familiengottesdienst in mühlhausen
am 8. Juli findet ab 10:30 in mühlhausen ein Open-air-Familiengottesdienst statt. 

www.gemeindebrief.de

Sand- und Gartenaktion im Kindergarten
Viele engagierte helfer un-
terstützen unsere arbeit!
So trafen sich am 5. mai
unsere Kindergartenfami-
lien, um den Sand in den
Spielflächen des außenge-
ländes auszutauschen. Der
alte Sand wurde komplett
entfernt, entsorgt und
wieder aufgefüllt. mit
Schubkarren, Schaufeln
und minibagger waren
viele fleißige helfer im einsatz. außerdem wurde das Kindergartenhochbeet kom-
plett erneuert und an einer sonnigen Stelle im Garten aufgestellt. 
nach sechs Stunden arbeit waren alle geschafft und zufrieden! Die erzieherinnen
des Kindergartens danken auf diesem Weg nochmals allen, die sich an der gelun-
genen aktion beteiligten. nicht nur unsere eltern und Kinder waren im einsatz,
auch Großeltern halfen beim Sand schaufeln oder kümmerten sich am Grill um
die Verpflegung. Die Kinder hatten außerdem Gelegenheit, einen blumentopf zu
bemalen und  darin einen Kohlrabi  einzupflanzen. Die Pflanzen hierfür und für
die erstbepflanzung des neuen hochbeetes stellte Familie Kuckhoff zur Verfügung. 
Die gesamte aktion  wurde von den elternvertreterinnen organisiert, vorbereitet
und ausschließlich mit eltern, Großeltern und der Unterstützung von rolf-Dieter
und Gerit linden durchgeführt.  
nochmals herzlichen Dank allen fleißigen helfern sagen Diana ersel und alle mit-
arbeiterinnen des evangelischen noah-Kindergartens! 

Diana ersel
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10 Jahre mahlzeit  - menschen und meinungen

Am 13. April hatte die MAHLZEIT 10jähriges Jubiläum. Wir hatten wieder einmal
ein gutes Essen auf dem Tisch und jede Menge Spaß miteinander!

teamfoto, Personen von l.n.r.: 
elke bussemeier, Petra Witte, 
carmen Kratzsch, Karina Pfeifer,
Petra Scholz-Pierschalik - 
Die mahlzeIt trifft sich auch wei-
terhin im bürgerhaus arche in
hemmerde! 
Wir mitarbeiterinnen freuen uns
auf alte und neue Gäste! Die
nächsten termine sind 8.6., 6.7.
und 14.9.              carmen Kratzsch

Ingeborg banner:
„Ich komme gerne zur mahlzeIt,
weil ich in Gemeinschaft essen
kann und nette leute kennenlerne
und mich unterhalten kann.“

christa Schmitt:
„Ich komme gerne
zur mahlzeIt wegen
der Geselligkeit und
ich brauche nicht al-
leine essen wie täg-
lich zu hause. Die
Damen, die helfen,
sind sehr freundlich.“

heidrun Schimke:
„Ich komme gerne
zur mahlzeIt
wegen der Gesel-
ligkeit und des
guten essens. Das
mahlzeitteam ist
hervorragend.“

mechthild und Ferdi Schwung:
„Ich komme gerne zur mahlzeIt, weil
es mir so gut schmeckt und weil wir
uns da mit Freunden treffen.“

Wilhelm Witt:
„Frohes zusammensein bei
gutem essen.“

Fotos: Jörg bussemeier
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Die Diakonie Ruhr-Hellweg und die
evangelische Kirchengemeinde Hem-
merde-Lünern haben gemeinsam die
soziale Arbeit vor Ort gestärkt. Vor ei-
nigen Monaten wurde die Stelle der So-
zialarbeiterin Susanne Wöstenberg bei
der Diakonie angesiedelt und aufge-
stockt: 15 Stunden ist sie als gemeinde-
nahe Sozialbegleitung im Einsatz. 15
Stunden übernimmt sie Aufgaben beim
„Ambulant Betreuten Wohnen“ in
Unna. Im Interview zieht die Diplom-So-
zialpädagogin eine positive Bilanz und
erzählt, wie sie die vergangenen Mo-
nate erlebt hat. 
Frau Wöstenberg, wie hat sich Ihre ar-
beit durch die neue Stellenstruktur ge-
ändert? 
Ich freue mich sehr,  dass ich durch die
besondere Kooperation eine dauer-
hafte Perspektive in meinem berufsfeld
als Sozialpädagogin gefunden habe. bei
der „neuen alten Stelle“ bin ich wie bis-
her die gemeindenahe Sozialbeglei-
tung im auftrag der evangelischen
Kirche hemmerde-lünern. Im Wesent-
lichen bleibt alles so wie bisher.
Welche menschen kommen zu Ihnen
in die beratung? 
Für das „ambulant betreute Wohnen“
kümmere ich mich vor allem um men-
schen mit psychischen erkrankungen
aller art. In der Kirchengemeinde be-
rate ich menschen unterschiedlichen
alters in ganz individuellen notlagen.
Ich stehe ratsuchenden bei familiären,
persönlichen oder beruflichen Proble-
men zur Seite. 
Wie können Sie ratsuchenden helfen?
Jemand hat z.b. gerade seinen ehe-
partner verloren und fühlt sich nun –

neben der trauer – allein und isoliert.
Ich unterstütze diese Person dabei,
wieder anschluss zu finden,  indem wir
die individuellen Wünsche und Interes-
sen in der beratung herausarbeiten. 
Was haben Sie außerdem für aufga-
ben?
Ich beantworte Fragen zum Umgang
mit behörden, nutze das aufgebaute
netzwerk, um menschen zu neuen
Wegen zu verhelfen. manche Projekte
entwickle ich neu, z.b. eine lockere
Skatrunde, ein angebot in Kooperation
mit weiteren akteuren wie der nach-
barschaftshilfe.
Wie hat die Gemeinde reagiert, als sie
hörte, dass Sie nun bei der Diakonie
angestellt sind? 
möglicherweise gab es am anfang eine
gewisse Scheu vor dem großen Ver-
band Diakonie ruhr-hellweg, aber die
meisten reaktionen waren sehr positiv.
mein eindruck ist, dass die menschen
zunehmend spüren, dass die enge zu-
sammenarbeit mit so einem starken
Partner viele Vorzüge mit sich bringt. 
Was gefällt Ihnen an Ihrer arbeit be-
sonders? 
Die soziale arbeit ist für mich ein sinn-
stiftender beruf, der mich erfüllt. Ich
finde es toll, wenn ein Klient oder eine
Klientin auf ihrem  Weg einen Schritt
weitergekommen ist. 
Über Susanne Wöstenberg: 
Susanne Wöstenberg stammt aus Wet-
ter an der ruhr. nach der ausbildung
zur Justizangestellten war sie einige
Jahre in diesem beruf tätig, holte das
abitur nach und studierte Sozialpäda-
gogik. nach 14 Jahren in der erwachse-
nenbildung trat sie vor rund 2 1/2
Jahren die Stelle als Sozialarbeiterin in
der Gemeinde an. hier lebt sie gemein-
sam mit ihrem ehemann und ihrem
Sohn.
termine unter tel. 0 23 03/4 05 76,
mobil:  01 51-16 31 45 87 oder swoes-
tenberg@diakonie-ruhr-hellweg.de im
ludwig-Polscher-haus, lünerner Kirch-
straße 10.  termine zu hause können
auf Wunsch vereinbart werden.

Gemeindenahe Sozialbegleitung 
Susanne Wöstenberg wirkt als Sozialarbeiterin in der Kirchengemeinde Hem-
merde-Lünern. Seit Januar ist sie bei der Diakonie angestellt. Im Interview berichtet
sie, welche Vorteile diese besondere Stellenstruktur hat.

S. Wöstenberg im büro in lünern; Foto: drh



www.hemmerde-luenern.de

PERTHES PFLEGEDIENST

15

Wir unterstützen Sie bei der 
Gestaltung Ihres Alltags
�
verordnete Behandlungs-

�
�
�  
zur Entlastung 

Leben Zuhause

l
I I 

herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
zur Konfirmation
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Jubelkonfirmationen 2018
25, 50, 60, 65 und 70 Jahre  - Silber, Gold, Diamant, eisern
und Gnade n-Konfirmation
herzliche einladung an alle Jubelkonfirmanden der o.g. Jahrgänge! 
am 9. September 2018 in hemmerde und am 30. September 2018 in lünern feiern
wir gemeinsam die Jubelkonfirmation in unserer Gemeinde.
Genauere angaben von Ort und zeit erfolgen in der schriftlichen einladung.
bitte melden Sie sich gerne auch von sich aus im Gemeindebüro, wenn Sie zu den Ju-
belkonfirmanden gehören und keine einladung bekommen haben.
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ELLERKMANN
BESTATTUNGHAUS

WANNWEG 17
59427 UNNA-HEMMERDE

TEL.  0  23 08 -  29 20
MOBIL 01 71 -  4  15 22 37

Erledigung aller Formalitäten

Erd-, Feuer-, See-, Anonymbestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Eigenen Abschiedsraum
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sich bis zu

25€
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Förderprogramm LED:
So strahlen Ihr
Heim und die
Haushaltskasse
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Unsere Gemeinde und ihre Gebäude
als erstes stand das ludwig-Pol-
scher-haus in der Verhandlung. auf
dem Platz des heutigen ludwig-Pol-
scher-hauses sollte ein altenheim
entstehen. erst kurz vor dem ab-
schluss scheiterten die Verhandlun-
gen.
Sehr zeitaufwendig und schwierig
war die Suche in mühlhausen-Uel-

zen. es wurden intensive
Gespräche geführt mit fast
allen sozial-diakonischen
trägern in Westfalen.
Wohnheime für Senioren
oder auch für behinderte
standen zur Prüfung. 
es gab mehrere konkrete
Pläne und immer wieder
das Scheitern der hoffnun-
gen. Dann kam das erlö-

sende angebot von rolf Kuhlmann.
Das Gelände, auf dem jetzt barrie-

refreie Wohnungen und häuser
entstehen, ist Pachtland der Ge-
meinde und der neue Gemeinde-
saal steht für 99 Jahre kostenfrei zur
Verfügung. Glücklicher hätte es
kaum kommen können. Wir freuen
uns auf die Wiedereröffnung des
hauses noch in diesem Jahr!
In hemmerde war es fast noch
schwieriger. eine sinnvolle anders-
verwendung der arche war kaum in
aussicht. Galt es doch auch, den
schönen Dorfkern zwischen Kirche
und ‘rotem Platz’ zu bewahren.
Schließlich entstand in den Gesprä-
chen mit dem Ortsvorsteher die
zündende Idee, die viele Probleme

Schon vor zehn Jahren war deutlich
geworden, dass der bestand an Ge-
bäuden in unserer Gemeinde viel
zu hoch ist. Drei große Gemeinde-
zentren und zwei historische Kir-
chen, das war bei deutlich
zurückgehenden Gemeindeglieder-
zahlen auf die Dauer nicht zu tra-
gen. 

Unterschiedliche Finanzierungsmo-
delle wurden durchdacht, aber das
ergebnis war immer
dasselbe. 
Dennoch wurde
noch einmal geprüft.
eine Gebäude-Struk-
turanalyse durch
eine unabhängige
architektin bestä-
tigte 2014 was sich
schon lange abzeich-
nete: die Gemeinde
hemmerde-lünern hat mehr als
doppelt so viele räume und Ge-
bäude, wie sie braucht und weit
mehr als sie auf Dauer finanzieren
kann. Dazu kommt, dass die Ge-
meinde nach der neuen Verwal-
tungsordnung in zukunft viel
höhere rücklagen für die Gebäude
bilden muss.
Damit war der handlungsbedarf er-
neut belegt. Die Frage der Umset-
zung war allerdings eine ganz
andere. aber auch hier hat es sich
das Presbyterium nicht leicht ge-
macht. Wie konnten die Gemein-
dehäuser in eine angemessene
Weiternutzung überführt werden?

Philipp-nicolai-haus im Umbau; Foto: Peter eichweber

Philipp-nicolai-haus;  Foto: Gemeindefundus
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im Dorf und in der Gemeinde mit
einem Schlag lösbar machte:
Die arche bleibt eigentum der Kir-
chengemeinde, ist nun aber von
der Stadt
Unna für 20
Jahre ange-
mietet. Sie
dient wei-
ter als treff-
punkt für 
G r u p p e n ,
chöre, Ver-
eine und
private Fei-
ern - nur jetzt im auftrag der Stadt,
als bürgerhaus durch die aWO ge-
führt. 
Die aWO mit ihrem ‘Klamöttchen’
und andere Gruppen aus dem
alten bürgerhaus haben eine neue
bleibe gefunden. Die gemeindli-
chen Gruppen, die das wünschen,
sind längst wieder in das haus zu-
rück gekehrt. Die räumlichkeiten
werden dafür von der Gemeinde
jeweils zum üblichen tarif zurück
gemietet. 
alles andere bleibt unberührt: die
Kirche, das haus regenbogen, der
Kindergarten, das haus Immanuel.
Die Gemeinde hat in hemmerde
kräftig investiert: die Orgel wurde
saniert, in der Kirche wurden Putz-
flächen an den Wänden und die
Gewölbeflächen im chorraum re-
noviert, der eingang wurde neu ge-
staltet, die Kirchenmauer gerichtet,
der Kirchvorplatz erneuert und die
heizung überarbeitet. Das haus re-

genbogen wurde innen komplett
renoviert. Der Kindergarten wurde
erweitert. Die arche ist moderni-
siert und sicherheitstechnisch auf

den neusten Stand
gebracht worden.
Insgesamt hat die
Kirchengemeinde
in den letzten Jah-
ren ca. 325 000,- €
allein in hem-
merde investiert. 
bleibt das ludwig-
Polscher-haus un-
berührt? Kaum!

Das haus ist längst für viele andere
Gruppen und Vereine in lünern ge-
öffnet und wird von ihnen rege ge-
nutzt. aber seit Jahren gilt nun
schon ein strikter Investitions-
Stopp. langsam macht sich das be-
merkbar. Das haus ist in die Jahre
gekommen und braucht eine Über-
arbeitung. 
zur zeit läuft in lünern ein intensi-
ver Prozess der Dorferneuerung.
Das ludwig-Polscher-haus ist dabei
immer wieder in der Diskussion.
Was dabei am ende heraus kommt
ist aber noch offen.
Alle Mitglieder des Presbyteriums
und die an den Entscheidungspro-
zessen Beteiligten sind sich ihrer
Verantwortung gegenüber den
Menschen in unserer Gemeinde
wohl bewusst. Bitte unterstützen
Sie uns und unsere Evangelische
Kirchengemeinde Hemmerde-Lü-
nern auf dem Weg in die Zukunft.

Ihr Presbyterium

Die arche; Foto: Gemeindefundus

Wer denkt im Sommer schon an Krippen?
Wir vom Vorbereitungsteam für den nächsten adventsmarkt!
am 15.  Dezember findet unser adventsmarkt in hemmerde statt. es ist wieder
eine Krippenausstellung geplant. Wer seine Krippe zeigen möchte, der möge
sich frühzeitig bei heidrun herchenröder melden, sie nimmt wieder die leihga-
ben entgegen. Der abgabetermin wird noch bekannt gegeben. 

Peter eichweber
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Bestattungen Geißler
Mit uns den Abschied gestalten

Kamener Straße 11-13 - 59425 Unna

MEHRERFAHREN 0 23 03 / 94 24 994 

24 Stunden für Sie erreichbar

www.bestattungen-geissler.de     
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